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	SGB II
Darlehen/Zuschuss
selbständige Tätigkeit
	
Fachbereich Soziales – Jobcenter Göttingen

Hiroshimaplatz 1-4, 37083 Göttingen
	Eingangsdatum/Kürzel

     



Antrag 		
[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| auf Gewährung eines unverzinslichen Darlehens und/oder
[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| auf Gewährung eines Zuschusses

für die Beschaffung von Sachgütern zur Aufnahme oder zur Stabilisierung einer selbständigen Tätigkeit

Persönliche Daten der Antragstellerin/des Antragstellers:

[bookmark: Text2][bookmark: Text3]Familienname:	       Vorname:      

[bookmark: Text4]Straße, Nr.:	     

[bookmark: Text5]PLZ, Wohnort:	     

[bookmark: Text6]Telefon: 	     

[bookmark: Text7]Bankverbindung: 	     

[bookmark: Text8][bookmark: Text9]Konto-Nummer: 	        Bankleitzahl:      

[bookmark: Text10]Kontoinhaber: 	     


 Hiermit beantrage ich zur Aufnahme oder Stabilisierung einer selbständigen Tätigkeit 

[bookmark: Kontrollkästchen3][bookmark: Text11]	|_| ein Darlehen in Höhe von 	      Euro 
[bookmark: Kontrollkästchen4][bookmark: Text12]	|_| einen Zuschuss in Höhe von 	      Euro  (max. 5.000,- €)
		
Angaben zur selbständigen Tätigkeit

[bookmark: Dropdown1][bookmark: Text13]Die selbständige Tätigkeit wird ausgeübt  dem       

[bookmark: Text14]Kurzbezeichnung der Tätigkeit      

Das Darlehen/der Zuschuss dient folgendem Zweck:

     

     

     

Im Falle einer Bewilligung des Darlehens gelten folgende Bedingungen:

1. 	Das Darlehen ist unverzinslich.

2. 	Die tilgungsfreie Zeit und die Höhe der Raten werden in Absprache mit dem Fallmanagement des Jobcenters festgelegt.

3. 	Das Darlehen wird in einer Summe ausgezahlt und dient ausschließlich dem oben genannten Zweck.

4.	Innerhalb von zwei Monaten nach Bewilligung ist vom Darlehensnehmer beim Fallmanagement des Jobcenters – sofern entsprechend vereinbart ggf. auch bei der Fachberatungsstelle – der Nachweis zu erbringen, dass das Darlehen für den oben genannten Zweck verwendet worden ist.

5.	Bestehen bereits Forderungen von Dritten gegenüber dem Darlehensnehmer (Privatinsolvenzverfahren; Eidesstattliche Versicherung; negative Schufa-Auskunft) ist die Gewährung eines Darlehens nur möglich, wenn eine Bürgschaftserklärung von einem/er solventen Bürger/in vorgelegt wird (vgl. Vordruck Bürgschaftserklärung).

6.	Eine Sicherung des Darlehens erfolgt durch die Abtretung zukünftiger Einkommen aus Erwerbstätigkeit oder durch die Übertragung von Sozialleistungsansprüchen (vgl. Vordruck Abtretungserklärung).

6. 	Der Darlehensnehmer verpflichtet sich, im 1. Jahr nach Bewilligung alle 3 Monate, anschließend alle 6 Monate die betriebswirtschaftlichen Auswertungen (BWA) bei der zuständigen Fachberatungsstelle vorzulegen. Dies gilt solange, bis das Darlehen vollständig getilgt ist.

7. 	Der Darlehensnehmer kann jederzeit das Darlehen ganz oder teilweise zurückzahlen.


Als Anlagen sind folgende Unterlagen beigefügt:

1. 	Geschäftsplan mit den Bestandteilen: Beschreibung des Existenzgründungsvorhabens, Ermittlung des Finanzierungsbedarfs, Umsatzkalkulation und Rentabilitätsvorschau

2. 	Gewerbeanmeldung bzw. Anmeldung der selbständigen Tätigkeit beim Finanzamt

3. 	Von einer Fachberatungsstelle angefertigtes Gutachten zum Gründungsvorhaben 
	(Bestandteil dieses Antrags)

4. 	Schufa-Auskunft


Erklärung

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben.   
                                                    
Ich versichere, Änderungen in den Verhältnissen, die für die Darlehensgewährung und -tilgung erheblich sind, unverzüglich mitzuteilen.

Mir ist bekannt, dass falsche oder unvollständige Angaben zu einem Ordnungswidrigkeiten- und Strafverfahren führen können.





______________________________			________________________________________

(Ort, Datum)                                                                           (Unterschrift der Antragstellerin/des Antragstellers)




Stellungnahme der Fachberatungsstelle


Name/Fachberatungsstelle

[bookmark: Text18][bookmark: Text19]Name:         Ansprechpartner:       


zu den persönlichen Voraussetzungen
		JA	BEDINGT	NEIN
Sind die Voraussetzungen zur Führung eines Betriebes der 
vorgesehenen Art und Größenordnung gegeben?

[bookmark: Kontrollkästchen5][bookmark: Kontrollkästchen6][bookmark: Kontrollkästchen7]1. 	in persönlicher Hinsicht	|_|	|_|	|_|

[bookmark: Kontrollkästchen8][bookmark: Kontrollkästchen9][bookmark: Kontrollkästchen10]2. 	in fachlicher und branchenspezifischer Hinsicht	|_|	|_|	|_|

[bookmark: Kontrollkästchen11][bookmark: Kontrollkästchen12][bookmark: Kontrollkästchen13]3. 	in kaufmännisch-unternehmerischer Hinsicht	|_|	|_|	|_|

[bookmark: Kontrollkästchen14][bookmark: Kontrollkästchen15][bookmark: Kontrollkästchen16]4. 	nach den Zulassungsvoraussetzungen 	|_|	|_|	|_|
	(Konzessionen, Handwerksordnung, etc.)		

[bookmark: Text20]Ergänzungen:      

     

     


zu dem Gründungsvorhaben
		JA	BEDINGT	NEIN
Das Leistungsangebot erscheint – auch in absehbarer Zukunft – 
[bookmark: Kontrollkästchen17][bookmark: Kontrollkästchen18][bookmark: Kontrollkästchen19]konkurrenzfähig.	|_|	|_|	|_|

[bookmark: Kontrollkästchen20][bookmark: Kontrollkästchen21][bookmark: Kontrollkästchen22]Das Marktpotential ist für die geplanten Umsätze ausreichend. 	|_|	|_|	|_|

[bookmark: Text23]Wenn angemietete Räume: Die Miet-/Pachthöhe beträgt       €/Monat.

[bookmark: Text24]Dauer des Mietvertrags ist       Jahre.

[bookmark: Kontrollkästchen23][bookmark: Kontrollkästchen24][bookmark: Kontrollkästchen25]Die Miethöhe ist angemessen. 	|_|	|_|	|_|

Die geplanten Umsätze der ersten 3 Jahre betragen: 

[bookmark: Text25][bookmark: Text26][bookmark: Text27]1.       T€   2.       T€    3.       T€

[bookmark: Kontrollkästchen26][bookmark: Kontrollkästchen27][bookmark: Kontrollkästchen28]Die Gründer schätzt die geplanten Umsätze realistisch ein. 	|_|	|_|	|_|

Die geplanten Betriebsergebnisse vor Steuern der ersten 3 Jahre betragen:

[bookmark: Text28][bookmark: Text29][bookmark: Text30]1.       T€   2.       T€    3.       T€

[bookmark: Kontrollkästchen29][bookmark: Kontrollkästchen30][bookmark: Kontrollkästchen31]Der Gründer schätzt die Betriebsergebnisse vor Steuern realistisch ein. 	|_|	|_|	|_|

[bookmark: Kontrollkästchen32][bookmark: Kontrollkästchen33][bookmark: Kontrollkästchen34]Die geplanten Tilgungsleistungen können damit erbracht werden. 	|_|	|_|	|_|

[bookmark: Kontrollkästchen35][bookmark: Kontrollkästchen36][bookmark: Kontrollkästchen37]Falls relevant: Die Standortqualität ist gut. 	|_|	|_|	|_|

[bookmark: Text31]Die Investitionen betragen insgesamt ca.       T€.

[bookmark: Kontrollkästchen38][bookmark: Kontrollkästchen39][bookmark: Kontrollkästchen40]Die Investitionen sind angemessen. 	|_|	|_|	|_|



zu dem Darlehen		JA	BEDINGT	NEIN
Die Höhe des Darlehens ist für die geplante Existenzgründung
bzw. für die Stabilisierung der Selbständigkeit
[bookmark: Kontrollkästchen41][bookmark: Kontrollkästchen42][bookmark: Kontrollkästchen43](inkl. Betriebsmittel) notwendig.	|_|	|_|	|_|

Aufgrund der geplanten Umsätze und Betriebsergebnisse (vor Steuern) empfehlen wir für das Darlehen eine

[bookmark: Text32]	tilgungsfreie Zeit von 					      Monaten 

	(i.d.R. 4 Monate)

[bookmark: Text33]	und anschließende monatliche Tilgungsrate von 	      €.

	(Bei Krediten unter 3.500,-€ sollte die Tilgung spätestens nach 30 Monate, ansonsten 
	spätestens nach 60 Monaten – jeweils ab Datum der Antragstellung – abgeschlossen sein.)


zu dem Zuschuss		JA	BEDINGT	NEIN
Die Höhe des Zuschusses ist für die geplante Existenzgründung
bzw. für die Stabilisierung der Selbständigkeit
[bookmark: Kontrollkästchen44][bookmark: Kontrollkästchen45][bookmark: Kontrollkästchen46](inkl. Betriebsmittel) notwendig.	|_|	|_|	|_|

Gesamteinschätzung		JA	BEDINGT	NEIN
Insgesamt erscheint mit dem Vorhaben der Aufbau einer 
[bookmark: Kontrollkästchen47][bookmark: Kontrollkästchen48][bookmark: Kontrollkästchen49]tragfähigen Existenz erfolgversprechend und realisierbar. 	|_|	|_|	|_|

Abschließende Bemerkung: 
     

     


Die Stellungnahme wurde von der Fachberatungsstelle nach sorgfältiger Durchsicht der vorgelegten Unterlagen sowie aufgrund der vom Antragsteller gemachten Angaben abgegeben.

__________________________	______________________________________

(Ort, Datum)	(Unterschrift und Stempel der Fachberatungsstelle)

Bewilligung

Der Antrag wird  
[bookmark: _GoBack][bookmark: Kontrollkästchen50]	|_|	uneingeschränkt bewilligt

[bookmark: Kontrollkästchen51]	|_|	abgelehnt

[bookmark: Kontrollkästchen52]	|_|	eingeschränkt bewilligt. Folgende Zahlen werden geändert:

[bookmark: Text36]	Darlehenshöhe:	      €

[bookmark: Text37]	tilgungsfreie Zeit:	      Monate

[bookmark: Text38]	monatliche Tilgungsrate: 	      €
[bookmark: Text39]	ggf. Zuschusshöhe: 	      €


für die Stadt Göttingen, Fachbereich Soziales, Jobcenter

_________________________	______________________________________

(Ort, Datum)		  (Unterschrift)
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